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Geschäft Nr.  173/X

Legislatur:  2016‐2020

 

Geschäft  Bericht an den Einwohnerrat vom 8. Mai 2018 

Vorstoss  Kinder‐ und Jugendpolitisches Konzept der Gemeinde Binningen 

Info  Am 16.1.2012 hat der Einwohnerrat eine Motion von Erika Bättig Knotek überwiesen. Diese
forderte eine Anpassung des Kinder‐ und Jugendpolitischen Konzepts der Gemeinde Binningen
an neue Rahmenbedingungen. Das Konzept  solle Entwicklungsmöglichkeiten  für die Zukunft 
aufzeigen  und  sich  nicht  in  der  Aufzählung  bestehender  Angebote  erschöpfen,  sowie  die
Kinder und Jugendlichen direkt ansprechen. 

Der Gemeinderat  beschloss  letztlich,  ein  komplett  neues  Konzept  zu  erstellen,  genehmigte
den  Vorgehensplan,  wählte  eine  Begleitgruppe  und  verabschiedete  das  nun  vorliegende 
Konzept am 8.5.18. 

Mit  dieser  Vorlage  wird  nun  das  neue  Kinder‐  und  Jugendpolitische  Konzept  dem
Einwohnerrat  zur  Kenntnis  gebracht  und  die  für  die  Umsetzung  nötigen  Stellenprozente 
beantragt. Die hängige Motion 173/X kann aus Sicht des Gemeinderates ebenso als erledigt
abgeschrieben  werden,  wie  das  pendente  Postulat  195/X  „Infocard  –  die  Karte  für 
Engagement“.  Ergänzend wird  der  Einwohnerrat  über  die  geplante  offene  Jugendarbeit  in
Bottmingen und die beabsichtigte Zusammenarbeit der beiden Nachbargemeinden informiert. 

 

Antrag  1. Der Einwohnerrat nimmt vom neuen Kinder‐ und Jugendpolitischen Konzept Kenntnis. 

2. Die Motion 173/X „Anpassung Kinder‐ und Jugendpolitisches Konzept“ wird als 
erledigt abgeschrieben. 

3. Für die neue Koordinationsfunktion als Kinder‐ und Jugendbeauftragte(r ) wird per 
1.1.19 im Stellenplan ein Stellenetat von 80% eingestellt. 

4. Das Postulat 195/X „Infocard – die Karte für Engagement“ wird als erledigt 
abgeschrieben. 

5. Der Einwohnerrat nimmt Kenntnis von der geplanten Kooperation im Bereich offene 
Jugendarbeit mit der Gemeinde Bottmingen.  

 

 
Gemeinderat Binningen 

  Gemeindepräsident: 
Mike Keller 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 
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1. Ausgangslage 

Am 16.1.2012 hat der Einwohnerrat eine Motion von Erika Bättig Knotek überwiesen. Diese  forderte 
eine Anpassung des Kinder‐ und Jugendpolitischen Konzepts der Gemeinde Binningen an neue Rahmen‐
bedingungen. Das Konzept solle Entwicklungsmöglichkeiten für die Zukunft aufzeigen und sich nicht  in 
der  Aufzählung  bestehender  Angebote  erschöpfen,  sowie  die  Kinder  und  Jugendlichen  direkt 
ansprechen.  Schon  vor  der  Überweisung  wurde  die  Motion  in  Anwesenheit  der  Motionärin  im 
September 2011  im Rahmen der Koordinationskonferenz  für Kinder‐ und  Jugendfragen diskutiert. Die 
Konferenz definierte dabei diverse Punkte, die zu berücksichtigen seien.  

Das so überarbeitete Konzept wurde am 22.5.2013 erneut der Konferenz für Kinder‐ und Jugendfragen 
vorgelegt. Es stiess dabei mehrheitlich auf Ablehnung. Bemängelt wurde der nach wie vor fehlende visi‐
onäre Ansatz, die  fehlende Abstützung auf ein mittlerweile vorliegendes Positionspapier des Bundes, 
der  fehlende  Einbezug  von  Jugendlichen  bei  der  Überarbeitung  des  Konzepts  und  die  mangelnde 
Vernetzung mit andern Angeboten  im  Leimental. Gleichzeitig waren  sich die Anwesenden einig, dass 
vom  ursprünglichen  Ziel,  der  Überarbeitung  des  Konzepts,  abgesehen werden  soll.  Vielmehr wurde 
einstimmig  bei  drei  Enthaltungen  beschlossen,  dem Gemeinderat  zu  empfehlen,  eine  Arbeitsgruppe 
einzusetzen, die ein neues Konzept erarbeiten soll. 

Der Gemeinderat folgte diesem Vorschlag, worauf ein Vorgehensplan erstellt und eine Begleitgruppe 
gebildet wurde. Der durch die Jugendarbeit Binningen mit Unterstützung der Fachhochschule für Soziale 
Arbeit erstellte Vorgehensplan wurde schliesslich im März 2016 durch den Gemeinderat genehmigt. Die 
anschliessende Erarbeitung des Konzeptes erfolgte von August 2016 bis Dezember 2017 in 10 Phasen 
und beinhaltete u.a. die Durchführung einer Bedürfniserfassung. Das so entstandene Konzept wurde 
mehrfach vom Gemeinderat behandelt und schliesslich am 8.5.18 genehmigt. 
 
Mit dieser Vorlage wird das neue Kinder‐ und Jugendpolitische Konzept dem Einwohnerrat zur Kenntnis 
gebracht und die für die daraus resultierenden Ziele und Massnahmen nötigen Stellenprozente 
beantragt. Die hängige Motion 173/X kann aus Sicht des Gemeinderates somit ebenso als erledigt 
abgeschrieben werden, wie das pendente Postulat 195/X „Infocard – die Karte für Engagement“. 
Ergänzend wird der Einwohnerrat mit dieser Vorlage über die geplante offene Jugendarbeit in 
Bottmingen und die beabsichtigte Zusammenarbeit in diesem Bereich mit der Gemeinde Binningen 
informiert. Der Gemeinderat Bottmingen wird das Geschäft im Mai 2018 behandeln. Beim Versand der 
Einwohnerratsunterlagen lag jedoch noch kein definitiver Entscheid seitens des  Gemeinderats 
Bottmingen vor. 
 
 
2. Beurteilung 

Das vorliegende Konzept (siehe Beilage) ist das Resultat zahlreicher intensiver und teilweise kontrovers 
geführter  Diskussionen  innerhalb  der  Begleitgruppe.  Durch  deren  breite  Zusammensetzung  mit 
Einwohnerrätinnen  von  verschiedenen  Parteien  und  dem  Beizug  von  externen  Fachexperten  ist  das 
Resultat breit abgestützt. Dies insbesondere auch deshalb, weil an einem grossen Workshop im Oktober 
2017 sämtliche politischen Parteien des Einwohnerrates vertreten waren und sich einbringen konnten. 
 
Innerhalb dieses Workshops und  in den Sitzungen mit der Begleitgruppe wurden nicht nur die Vision, 
die Grundsätze und die verschiedenen Leitziele der Themenbereiche besprochen, sondern auch erste 
Ideen  für  mögliche  Massnahmen  gesammelt.  Der  so  entstandene  Massnahmenplan  ist  zwar  nicht 
Bestandteil des Konzeptes, wird aber auf operativer Ebene weiterbearbeitet. Er soll zur Erreichung der 
strategischen Zielsetzungen beitragen und diese konkretisieren.  
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Mit  der  Realisierung  des  neuen  Kinder‐  und  Jugendpolitischen  Konzeptes  kann  die  Motion  173/X 
„Anpassung Kinder‐ und Jugendpolitisches Konzept“ als erledigt abgeschrieben werden. 
 
 
Anforderungen zur Erreichung der strategischen Zielsetzungen 
Damit  die  erarbeitete  Vision,  die  Grundsätze  und  die  verschiedenen  Leitziele  der  diversen 
Themenberieche  nicht  zu  einem  Papiertiger  verkommen,  sind  zwingend  auch  die  entsprechenden 
Ressourcen bereitzustellen.  Im Prozess der Konzeptentwicklung hat  sich hierzu gezeigt, dass prioritär 
eine Koordinationsstelle „Kinder‐ und Jugendbeauftragte(r) benötigt wird. Fest verankerte Vernetzungs‐
, Austausch‐ und Zusammenarbeitsstrukturen fehlen heute unter den verschiedenen Angeboten und in 
den  verschiedenen  Bereichen  gänzlich.  Es  ist  aktuell  keine  Verwaltungsstelle  vorhanden,  die  sich 
systematisch mit  der  Planung,  Koordination  und  Führung  der  Angebote  im  Bereich  der  Kinder‐  und 
Jugendförderung befasst und zudem auch als Anlaufstelle für diese Zielgruppe agieren könnte. 
 
Diese Lücke soll mit der Schaffung einer Koordinationsfunktion als „Kinder‐ und Jugendbeauftragte(r )“ 
geschlossen werden. Dafür sind mindestens 80 bis 100 Stellenprozente nötig. Dem Einwohnerrat 
werden mit dieser Vorlage vorerst 80‐Stellenprozente beantragt. 
 
Wie oben erwähnt besteht die Aufgabe dieser neuen Stelle in Vernetzungs‐ und Koordinationsaufgaben 
in den sechs Themenbereichen des Konzeptes (Freizeit & Förderung, frühe Förderung, Unterstützung & 
Beratung, Kinderbetreuung, Partizipation und kommunale Planung). 
 
Folgende konkreten Massnahmen/Aufgaben sind u.a. bereits angedacht: 

 Überarbeitung Spielplatzkonzept (bzw. Spielortkonzept) 

 Förderung privater Bewegungsangebote wie z.B. offene Turnhallen 

 Ansprechperson und Unterstützung für neue Spielgruppen und Bedarfsabklärungen 

 Niederschwelliger Zugang zu den verschiedenen präventiven Beratungsangeboten sicherstellen 

 Unterstützung im partizipativen Prozess der Schulraumplanung 

 Einbringen der Anliegen der Jugendlichen in zukünftige gemeindeinterne Projekte 
 
 
Postulat Infocard – die Karte für Engagement 
Wie jeweils im jährlichen Rückständebericht zu Handen des Einwohnerrates dargelegt, hat das Angebot 
der  sog.  „Infocard“  nicht  an  Attraktivität  gewonnen.  Seitens  Jugendlichen  besteht  keine  Nachfrage 
danach und das Jugendhaus bietet alternativ bereits heute seinen Stammkundinnen und Stammkunden 
eine sogenannte Jugi‐Card an, mit der Vergünstigungen gewährt werden. Der Gemeinderat  ist deshalb 
der  Meinung,  dass  mit  der  Realisierung  des  neuen  Kinder‐  und  Jugendpolitischen  Konzeptes  das 
Postulat 195/X als erledigt abgeschrieben werden kann. 
 
 
Konzeptentwurf offenes Jugendangebot der Gemeinde Bottmingen 
Die Gemeinde Bottmingen hat sich in der laufenden Legislatur das Ziel gesetzt, den Bedarf der 
Freizeitmöglichkeiten von Jugendlichen zu klären und dabei eine zusätzliche Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Binningen zu prüfen. Dazu wurden u.a. eine Bedürfnisanalyse und ein Entwicklungsworkshop 
durchgeführt, welche den Bedarf nach einem offenen Jugendangebot in Bottmingen klar nachwiesen.  
 
Der darauf erarbeitete Konzeptentwurf wird voraussichtlich im Mai im Gemeinderat Bottmingen 
behandelt und sieht ein offenes Jugendangebot in Bottmingen vor, welches in einer ersten Phase 



 

 

Leistungsauftrag 4 Kultur, Freizeit & Sport | Produkt 4.2 Freizeit und Sport  Kinder‐ und 
Jugendpolitisches Konzept 
der Gemeinde Binningen

Zuständig: Gemeinderat Daniel Nyffenegger | Abteilungsleiter Stefan Brugger 
  Seite 4 von 6
 

gemeinsam mit interessierten Jugendlichen entwickelt und später umgesetzt werden soll. Neben einer 
räumlichen Infrastruktur wird dafür mit mindestens einer 40%‐Stelle gerechnet. 
 
Organisatorisch ist geplant, möglichst viele Synergien zwischen den beiden Gemeinden Bottmingen und 
Binningen zu nutzen. Da die Gemeinde Bottmingen im Gegensatz zu Binningen über keine 
Verwaltungsstelle im Bereich der offenen Jugendarbeit (Jugendhaus) verfügt, sieht der Konzeptentwurf 
vor, auf operativer Umsetzungsebene mit der Jugendarbeit Binningen eine Personalunion einzugehen. 
D.h. die Anstellung erfolgt über die Gemeinde Binningen, jedoch werden die Lohnkosten der geplanten 
40%‐Stellenprozente durch die Gemeinde Bottmingen getragen. Ein erster Vorschlag sieht zudem vor, 
ein gemeindeübergreifendes strategisches Gremium (Steuergruppe Jugendarbeit) einzurichten, welches 
sich paritätisch aus Vertreterinnen und Vertreter beider Gemeinden zusammensetzt und über 
strategische Entscheide verfügen kann. 
 
Der Gemeinderat unterstützt die Idee einer vertieften Zusammenarbeit mit der Gemeinde Bottmingen 
und wollte den Einwohnerrat im Rahmen dieser Vorlage bereits vorinformieren. 
 
 
 
 
 
 
 Kinder‐ und Jugendpolitisches Konzept der Gemeinde Binningen 
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